
Lkiligt!M „EnsthAkk" Nr. 12.
an demselben
Kraft ist . die i
nieder läßt der ^
-me erschallen. >
b seine Leute s
mtwortet der- i
iurme ; raben- '
ute hören nur i
d fühlen nur !
Lchistes.
1

selige Schul-
:rg hatte am
n ausgemacht,
er aus einem
inmal Händel
Jahre 1838,

ct hatte , fand
l einem Teller
0 hörten sie
er Friede aus
dern weil der
nausgetragen

iropa.
ein,

-l,
u st r i a,
ichel.

ren,
n n war da

Per,

o k'l'antzais

k,
e

entspann , f

nnkeMann  ,

!
-erdrossen , ^
ns beliebt,
arzem Meer
offen, s
:rn giebt . '
wßen Reiche
llkes Mund,
Niefenciche,

en Grund,
tzes Meister
n,
an Süd zu
n.

g für 1887. i
noch zu be- !

Korstamt Weuenbürg.

Revier - Preise für 1887 .
Genehmigt

durch Erlaß der K. Forstdirektion vom 15. Januar 1887 , Nr . 7963U.

Meise

Holzarten und Sortimente.
für ein

Festmeter
bei sämtl. Holzarten und Sortimente.

Revier¬
ämtern.

1. Stamme
(über 14 cm Durchmesser 1 m oberhalb des unteren

Endes .)

z. Laulcholz , mit Rinde gemessen.
Eichen I . Kl . Holländer , Wellbäume und ausge¬

zeichnetes Sägholz.
II . „ Säg - und Bauholz , glatt . . .

III . „ Rauhes Sägholz und gewöhnliches
Bauholz.

IV . „ Geringes Bau - und Handwerksholz

Rotbuchen , Weißbuchen , Ahorn , Eschen,
Ulmen

I . Kl. Starkholz > über 20 cm mittleren I Durch-
II . „ Schwachholz / bis 20 cm „ l Messers.

Birken , Erlen , Linden , Pappeln . . . .

s . Nadelholz , ohne Rinde gemessen.
a) Langholz

Geringste Länge Geringster Durchmesser
am Ablaß

I . Kl. 18 m 30 cm
H. „ 18 „ 22 .,

HI - 16 .. 17 „
IV- „ 8 „ 14 ,.

V. Kl. schwächeres) ! ) bei8müberd . Stock 10— 13,9 stka
Stammholz >2) „ 8m „ „ „ 7— 9,9 „ <

I-) Sagholz Geringster
Länge Mittl . Durchmesser

Durchm . am Ablaß
I . Kl. 4,5 . 9. 13,5 . 14. 18 m 40 cm. u . mehr 30 cm

II. ,, „ „ „ „ „ unter 40 cm 30 cm
UI- ,, Länge und Durchmesser willkürlich 14 cm

2. Stangen
(bis zu 14 cm Durchmesser , 1 m oberhalb des unteren

Endes gemessen.)

z. Laulcholz.

40
30

25

a) Derbstangen j ^ ^ ..
(iib-, I bis Mi,, « °m Dnrchmchn S - r„-n,»« Pr-„-

d,R -is »mg -n
,bis mi, 7 m» Du-chm» ,, R»d-lh°lz.- >»n, -n.

20 » . Nadelholz. At e v i e r a m 1

a) Derbstangen (über 7 bis mit 14
cm Durchmesser .)

Ealmöluli, Kereenalb,
Longenbrnnü,

K̂ iwann, Miläbail.

Lieben-
zekk.

18 1) 11,1 — 14 cm stark Pfennig für das Stück.

14 (Gerüst - und Werkstangen)
12 I . Kl . mit 1 Länge v. mehr als 13m 50 50

n » " ff ss 11,1 - 13IU 40 40

HI . „ „ „ „ ,, 9,1 — 11m 25 25

IV . . „ „ 7,1 — 9m 15 15

2) über 7 bis 11 cm stark,
20 Hopfenstangen
18 I . Kl . mit 1 Länge v. mehr als 9 m 30 35
15 II . „ „ ,s „ „ 7,1 9 lii 25 30
12 Hl . „ „ „ „ ^ 6,1 7 m 15 20

10 b) Reisstangen bis zu 7 cm stark.

I . Kl . mit 1 Länge v. mehr als 7 m 14 16

II . ,. „ ,. „ „ 5,1 — 7 m 8 10

(Hopfenstangen IV . u . V. Kl .)
18 III . Kl . mit 1 Länge von 4,1 — 5 m 5 5
15 IV . „ „ „ „ „ 3,1 —4 m 4 4
12

V. Kl .) bis 3 m ) mit Hanerloyn 2 2

^ l ohne „ 1 1

Christbäumc und
Maien bis 2 m lang 5— 10^

für 1 Stück ohne 2,1 —3 m „ 11 20 ^
Hauerlohn über 3 m „ 50 100 ^

Erntewieden , Laub - und Nadelholz 30 ^
für 100 Stück (ohne Hauerlohn)

bei sämt¬
lichen

Revier¬
ämtern

gleich.



Holzarten und Sortimente.

3. Hl uh rin de.
Eichenrinde Grobrindei Preise für den Zentner

Rnitelrinde hei
Glanzrindel sämtlichen Revier-

Fichtenrinde ) amtern.

4. Schichtderöhotz
(aus Rundstücken von über 7 ein am oberen Ende)

Preise für das Raummeter

Eichen
Spalter
Roller .
Scheiter
Prügel.

t

Buchen,Ahorn,Eschen

Spalter
Roller .
Scheiter
Prügel

Birken, Erlen
Roller .
Scheiter
Prügel

Aspen,Linden,Weidei^ ' ' ' ' ^

l Spalter.
Roller.

Nadelholz Scheiter.
Prügel.

I (tannene) Brennrinde . . .

6. Stöcke.
(Preise für das Raummeter ohne Macherlohn.)

Buchen und Eichen (Hartholz) .
Nadelholz (Weichholz) .

5 Reisig.
1. Brennreisig

Reisprügel, Preise für das Raummeter Eichen. . .
„ Buchen. . .
„ Nadelholz, sowie Birken, Aspen, Erle»,

Weiden.
Wellen, Preise für 100 Stück — Eichenu. Nadelholz

Buchen . . . .
Schlagraum u. ansgeprügeltes Reist für 100 Wellen
Nicht ausgeprügeltes Reis > oder 8 Rm.
8. Nutzreisig

Deck-Faschinen-Besen-ri. Decorationsreis, 1 Meterwelle
(ohne Hauerlohn)

R e » i c r a in t
^Calmbach. Herrenalb

Langen¬
brand. Liebenzell. Schwann.̂ Wildbad.
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20 20 20 20 20 20
12 — 12 — 12 - >2 — 12 — 12 —
10 — 11 — ! io — 7 — 11 — 11 —
4 — 6 — i 4 — ! 4 — 4 40 4 40

12 — 12 12 — 12 — 12 12
8 — 8 — 8 — 8 — 8 — 8 —
6 — 5 90 6 40 7 — 6 10 5 70
4 20 4 40 5 20 5 60 5 — 3 60

8 — 8 _ 8 — 8 8 _ 8 —

! 5 — 4 60 5 — 6 — 6 — 4 —

I 3 20 2 80 3 — 5 — 3 40 3 —

! 4 — 3 60 3 20 5 3 80 3 40
2 60 2 20 2 20 2 60 2 40 2 20

12 — 12 — 12 — 12 12 12
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4 50 4 90 3 90 4 50 5 40 3 80
3 — 2 80 3 20 3 20 3 60 2 80
2 1 40 i 40 3 40 2 60 1 20

40 40 40 60 40 40
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2 1 60 2 3 1 60 1 40
2 20 2 - ! 2 -- 3 20 2 80 1 60

2 — 1 60! 1 80 2 2 60 1 40
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8 — 7 — 8 — 11 — 8 — 6 —
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